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Mai ist für unsere Stadt ein Monat voller Erinnerungen bezüglich der NS-Besetzung
(1943-1945).

Der 3. Mai ist nämlich der Jahrestag der tragischen Vorfälle, welche am 3. Mai 1945 in 
Bozen stattfanden, wobei darüber das Stadtarchiv neulich eine spezifischere 
urkundliche Recherche anvertraut hat. Carlo Romeo und Mario Rizza haben dabei zum 
ersten Mal die zahlreichen Auseinandersetzungen zwischen deutschen,
zurückziehenden Truppen und lokalen Partisanen-Gruppen, geschildert und aufgelistet.
Die Auseinandersetzungen begannen in der Industriezone, um sich dann über mehrere 
Teile der Stadt auszubreiten, wobei es dabei zu mehreren direkten und indirekten 
Opfern kam: 36 starben unter den Partisanen, mindestens 5 unter den deutschen 
Truppen, dazu wurden bekanntlich 56 Partisanen verletzt; unter den indirekten Opfern 
gedenken wir 23 Witwen und 58 Waise. 

Am 5. Mai hingegen wird in der Gedenkstätte Mauthausen symbolisch all jener 
erinnert, welche deportiert wurden und in den NS-Lagern starben. Aus dem Lager in
Bozen kamen zwischen 05.08.1944 und 01.02.1945 fünf Transporte mit nach
Mauthausen. Um die Erinnerung dieser Leben zu gedenken – darunter die sieben
Partisanen die neben dem Grab des Manlio Longon im Oberauer Friedhof erinnert
werden – sowie der Leben aller Frauen, Kinder und Männer die von Italien in die
NS-Lager deportiert wurden, ist die Stadt Bozen seit über 20 Jahren mit dem
Gonfanon bei der internationalen Gedenkfeier in Mauthausen präsent, welche auch
heuer wegen dem sanitären Notstand in geringer und virtueller Form stattfinden wird. 

Alto Adige 24.11.1945: Erste Gedenkfeier in der 
Industriezone.

Original-Overall des NS-Lagers Bozen, Schenkung Caloisi.


